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Es wäre schön, wenn mehr Leser einen finanziellen 
Beitrag auf unten angegebenes Konto1 leisten könnten. 
 
Herwig Duschek, 25. 3. 2011                                             www.gralsmacht.com 
 
550. Artikel zu den Zeitereignissen 
 

Der Sieg Sorats und die Kulturauf-
erstehung der Menschheit (91) 
 
(Ich schließe an Artikel 549 an.) 
 
Zwischendurch wird in der Logen-Presse eine „Schicht“ Wahrheit veröffentlicht: 
 

 
(Bild.de-Schlagzeile vom 25. 3. 2011, 6:302) 
 
Im Artikel heißt es dann dazu widersprüchlich3:  
Die 50 Arbeiter im Horror-Kraftwerk Fukushima kämpfen weiter gegen die Kernschmelze … 
 
Weiter heißt es, den Widerspruch aufhebend: 
Jetzt sind sich deutsche Forscher sicher: Der Super-GAU ist längst da! 
 

- Sebastian Pflugbeil (64). Präsident der Gesellschaft für Strahlenschutz: „Da läuft ein 
Super-GAU ab, weitere Evakuierungsmaßnahmen sind dringend erforderlich!“… 

 
Ferner ist darin zu lesen: 
 

- Der Qualm ist nicht zu stoppen! Immer wieder raucht es über den Reaktoren. 
Greenpeace-Experte Karsten Smid (52): „Nur eines von vielen Anzeichen dafür, dass 
eine partielle Kernschmelze erfolgt ist.“ 

                                                 
1 GRALSMACHT, Raiffeisenbank Kempten, Kontonummer 528927, BLZ 73369902 
Für Auslandsüberweisungen:   
GRALSMACHT, IBAN: DE24 7336 9902 0000 5289 27, BIC: GENODEF1KM1 
2 http://www.bild.de/BILD/A-Teaser-Buehne/ATeaserBuehne.html 
3 http://www.bild.de/BILD/news/2011/03/25/japan-atom-horror-super-gau-laengst-da/deutsche-forscher-
sicher.html 



2 
 

- Jetzt verkrusten auch noch die Brennstäbe! „Durch die Kühlung mit Meerwasser 
sammelt sich Salz in den Reaktoren, das blockiert die weitere Kühlung zusätzlich“, so 
ein Sprecher des Helmholtz-Zentrums. Allein in den Reaktorblöcken 1. 2 und 3 haben 
sich 120 Tonnen Salz abgelagert.… 

- Die Gegend ist bereits völlig verstrahlt! Betroffen sind Meer, Boden, Trinkwasser. 
Reinhard Lennartz (64), Strahlenschutzbeauftragter am Forschungszentrum Jülich: 
„Das Gebiet wird mehrere Jahre unbewohnbar sein!“ 

- Die Einbetonierung ist unmöglich! „Die Blöcke müssen noch Jahre gekühlt werden, 
sie zu verschütten, wäre zu gefährlich“, erklärt Atomforscher Joachim Knebel (48) 
vom Karlsruher Institut für Technologie. 

 
T-online titelt am 24. 3. 2011, 19:50: Fukushima im Moment der Katastrophe. Unter dem 
gezeigten Bild 1 (s.u.) steht dann4:  
11. März 2011: Der Tsunami hat das Atomkraftwerk Fukushima I geflutet, das Wasser zieht 
sich gerade wieder zurück. Die 145 Meter hohe Welle unterbricht die Stromversorgung, 
zerstört die Notstromaggregate und löst damit die Atomkatastrophe in Japan aus.  
 

  
 
Das Bild ist auffallend unscharf, zeigt aber wiederum – wie schon andere Bilder der 
Fukushima-Anlage6 – keinerlei Spuren eines (14 Meter hohen) Tsunamis. Diese werden in 
den nachfolgenden Bildern (2 und 3) gezeigt: 
 

    

                                                 
4 http://nachrichten.t-online.de/atomunfall-in-japan-fukushima-im-moment-der-katastrophe/id_45222868/index   
5 Quersumme = 5 
6 Siehe Artikel 531 (S. 1), 532 (S. 1/2 und 4), 533 (S. 1/2 und 4), 535, 536 (S. 2), 540 (S. 3, 5 und 6), 542, 544  
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Interessant sind die sich regelmäßig abwechselnden Attribute einer Papst-Wahl: schwarzer 
und weißer Rauch7 (vgl. Artikel 545, S. 5). 
 

  
(Weißer Rauch steigt über dem Reaktor 3 des Kern-
kraftwerks Fukushima auf … 8) 

(Schwarzer Rauch und Spuren von Plutonium: Die 
Lage an Reaktor 3 spitzt sich zu9) 

 
Auch diese Bildzusammenstellung ist nicht zufällig: 
 

 
(Bild vom 16. 3. 2011, auf der Titelseite. Pfeile sind von mir.) 
                                                 
7 Schwarzer und weißer Rauch: Nach jeder Wahl werden die Wahlzettel verbrannt. Früher unter Beigabe von 
nassem Stroh, heute zusätzlich mit Hilfe von Chemikalien, entsteht so schwarzer Rauch, der durch den 
Schornstein der Sixtinischen Kapelle abzieht. Erzeigt den Wartenden außerhalb des Konklaves an, dass kein 
Kandidat die erforderliche Mehrheit erhalten hat. Wird jedoch auf das Stroh bzw. die schwarze Rauchfärbung 
verzichtet und steigt statt dessen weißer Rauch auf, ist das Signal eindeutig: Die Wahl eines neuen Papstes ist 
erfolgt.  http://www.religion-online.info/christentum/themen/papstwahl.html  
8 http://www.stern.de/panorama/katastrophe-von-fukushima-mit-wasserwerfern-gegen-den-super-gau-1663695-
f2446e2e4d0d1385.html   (Bild 7) 
9 http://nachrichten.t-online.de/akw-fukushima-hochgiftiges-plutonium-aus-akw-ausgetreten-/id_45197718/index  
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Kommen wir auf die Thematik „Japan, 11. 3. 11“ – „New York. 11. 9. 01“ zurück10. Zählen 
wir jeweils Tag, Monat und Jahr zusammen11: 
 
11. 9. 01 
11. 3. 11 
---------- 
22. 12. 12 
 
Es kann vorausgesetzt werden, dass mit dem 22. 12. 2012 die Herrschaft Ahrimans beginnt. 
Er wird nicht gleich als Schriftsteller12 in der Öffentlichkeit auftreten13.  
Bis zum ca. 11. 3. 2013, also bis in rund zwei Jahren, dürfte die Welt über den „Messias“ in 
Jubel ausgebrochen sein und alle Not in Vergessenheit geraten. 
Wiederum bis ca. zwei Jahre später, also bis ca. 11. 3. 2015 dürfte der Zivilisationsuntergang 
eingetreten und der 3. Weltkrieg vorbei sein. 
Wir erleben die letzten vier Jahre unserer Zivilisation und die letzten vier Jahre der 
nachatlantischen Kultur. Darauf folgt die pazifische Kultur, wo es zuerst um die Heilung der 
Erde14 und der Menschen gehen wird.   
 
Man kann sagen: in „Japan“, bekannt … als dem „Land der aufgehenden Sonne“15 „geht der 
„Sonnendämon-Sorat-666 auf“ – für seinen entscheidenden Sieg über die Menschheit. Der 
„Sorat-Tag“ ist angebrochen. 6 „Sorat-Stunden“ bedeuten ein Jahr im „Sorat-Tag“ … 
Der große Schmerz in der Menschheit über den Zivilisationsuntergang muss für die weiteren 
zwei Sorat-Versuchungen16 den Gedanken ins Menschenbewusstsein „einbrennen“:   
Nie mehr darf Sorat und seinen Jüngern die Kultur überlassen werden.                                                                                                      
                                                                                                                         (Fortsetzung folgt.) 

 

   
       

(Flagge [oben] und Wappen von Japan)                                        (Sorat-Darstellung der Rockgruppe DIO) 

                                                 
10 Siehe Artikel 546 (S. 4/5) und 547 (S. 2/3). Korrektur: In Artikel 547, S. 2 muss es heißen: (…546, S. 4/5) 
11 Hinweis bekam ich 
12 Siehe Artikel 505 (S. 7) 
13 Vgl.: die 40 Tage des Jesus-Christus in der Wüste (nach der Johannes-Taufe am 6. 1. 30) 
14 Vgl. Artikel 549 (S. 2) 
15 http://de.wikipedia.org/wiki/Japan  
16 Es werden in einer sehr viel späteren Zeit noch zwei Sorat-Versuchungen kommen, danach nicht mehr. 
(weitere Ausführungen dazu folgen). 


